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K8 Sonnabend den S März S Jahrgang

Zum 9 März
Ein Jahr ist es her daß Kaiser Wilhelm I von uns

geschieden ist

Schon ein Jahr Und dennoch ist es uns als hätte
er gestern noch in unserer Mitte gelebt so sehr war er
und ist er noch mit Allem was wir thun und denken
verwachsen

Schon ein Jahr Nein erst ein Jahr müssen wir sa
gen Denn was haben wir seit dem Hinscheiden Kaiser
Wilhelms nicht alles erlebt So viel als wir sonst in
süns und sechs Jahren nicht erleben

Die Blicke des deutschen Volkes richten sich heute nach
jener stillen Stätte bei Berlin zu welcher das saute Ge
räusch der Millionenstadt noch nicht hinzudringen vermag
Es muß zurückweichen vor dem Genius des Friedens der
an der Pforte des Mausoleums Wache hält das einge
weiht für alle Zeiten ein Heiligthum des deutschen und
preußischen Volkes dem Auge der profanen Welt ver
schließt Tausend und Abertausend wallen im Geist am
heutigen Sterbetage des hochseligen Kaisers und Königs
Wilhelm nach dem einsamen Schloßparke in Charlotten
burg In den von heiligem winterlichem Schweigen um
hüllten Tempelbau ziehen die ungesehenen Schaaren der
patriotischen Pilger um hier an den Marmorsarkophagen
Friedrich Wilhelms und Luisens und dem Purpursarge
ihres kaiserlichen Heldensohnes ein Gebet zu sprechen

Gleichviel ob erst oder ob schon ein Jahr das An
denken an den am 9 März v I von uns geschiedenen
Monarchen ist in allen Kreisen ein lebhaftes und wird es
sein wenn der zehnte und der hundertste Jahrestag da
sein wird Denn wenn von irgend einem Fürsten vorher
gesehen werden kann daß sich in späterer Zeit die Le
gende seiner bemächtigen wird so ist es Kaiser Wilhelm I
der so lange es eine deutsche Nation geben wird in ihrem
Herren und in ihren Liedern fortleben wird neben Karl
d Gr und Friedrich Barbarossa Alles vereinigt sich
hier zur Begünstigung liebevoller Mythenbildung die
außerordentliche und späte Thronfolge die nie dagewesene
Fülle von Erfolgen die weise Mäßigung nach dem Siege
die Dankbarkeit gegen seine Paladine die Ritterlichkeit der
Erscheinung und des Charakters das ehrwürdige Alter
die rege Thätigkeit bis an die weit aesteckte Lebensgrenze
und vieles Andere mehr Das außerordentliche Glück
das ihn drei Menschenalter begleitete und die Grausam
keit des Unglücks das ihn am späten Lebensabend traf
Beides erleichtert des späteren Sängers Aufgabe den
Neubegründer des deutschen Reichs als Heros und Halb

gott zu besingen und gleichzeitig seinem Volke im Liede
menschlich näher zu bringen Wer so gelebt hat wie
Kaiser Wilhelm I dessen wird gedacht auch ohne daß die
besonders an ihn erinnernden Tage eine öffentliche Feier
erfahren

Politische Nachrichten

Die Vorgänge in Serbien
Nach den uns heute vorliegenden Meldungen aus Bel

grad besuchte König Milan gestern um der neuen Rechts
ordnung seine Achtung zu bezeigen alle drei Regenten
wobei er Galauniform und das Großkreuz des weißen
Adlerordens angelegt hatte Gelegentlich desAbdankungs
Aktes äußerte der König unter Anderem er fühle sich
geschwächt und müde deshalb danke er ab er erkenne an
daß er Erfolge aber auch Fehler während seiner Regie
rungszeit zu verzeichnen habe die Erfolge gehörten der
Nation sür die Fehler übernehme er die volle Verant
wortung Er könne während seiner Regierung vielleicht
Manchen beleidigt haben er selbst fei aber auch öfter be
leidigt worden die von ihm Beleidigten möchten ihm ver
zeihen wie auch er seinen Beleidigern gerne verzeihe

Die Armee leistete gestern Nachmittag dem Könige
Alexander den Eid der Treue Die Regenten betonten
überall daß sie von jcht ab außerhalb der Parteien
ständen Aus dem Innern des Landes wird überein
stimmend gemeldet daß die Thronentsagung des Königs
mit Bedauern aufgenommen worden überall aber zugleich
Enthusiasmus für den jungen König zum Ausdruck ge
kommen sei Ueberall herrscht die vollste Ordnung

Die Polit Corresp veröffentlicht den Wortlaut des
Manifestes des Königs Milan an das serbische Volk
In demselben erklärt Milan die Thronentsagung sei die
Folge einer seit langer Zeit gcreisten Absicht Die Wahl
des gestrigen Tages für die Thronentsagung sei erfolgt
weil dieser Tag der Jahrestag der großen serbischen Er
rungenschaft der Proklaniruug Serbiens zum Königreich
sei Das Manifest legt sodann die Grundsätze dar von
denen der König sich in der inneren und auswärtigen Po
litik habe leiten lassen nämlich Serbien zu einem modernen
Rechtsstaate und zu einem Elemente der Ordnung und
Ruhe auf der Balkanhalbinsel zu gestalten Ein im 19
Jahrhundert entstandener Staat müsse den Fortschritt der
Kultur und der Civilisation anstreben wie theuer dies auch
komme Er rufe dies als scheidender König den Serben
erneut ins Gedächtniß Die äußeren Verhältnisse Serbiens

seien heute derart geregelt daß er überzeugt sei das Land
werde aus seiner Arbeit Nutzen ziehen Vor Allem sei er
bemüht gewesen die Freundschaft und die Unterstützung
der an der Aufrechterhaltung des Berliner Vertrages und
europäischen Friedens interessirten Mächte zu gewinnen
Seine Kraft sei aber verbraucht Die neue Aera erfordere
Kräfte die er nicht in sich fühle Er besitze kein Recht
diese Arbeit zu versuchen sei es gegenüber Serbien sei es
seinem Sohne sei es Europa gegenüber welches ihn mit
Sympathien überhäuft habe sür die er stets dankbar bleibe
Das Manifest appellirt sodann an die serbischen Parteien
behufs Durchführung der neuen Verfassung empfiehlt den
König Alexander der Liebe des serbischen Volkes und be
tont daß die Regierung den Händen erprobter Patrioten
und weiser Staatsmänner übergeben werde Der König
spricht schließlich die Ueberzeugung aus daß die Regent
schaft das Land auf dem Wege des Fortschrittes weiter
führen und die auswärtige Politik so fortsetzen werde daß
der innere Friede und innere Ruhe der Balkanhalbinsel
sowie alle Vortheile bewahrt würden welche der König
Milan mit Hilfe des Wohlwollens Europas errungen habe
Gott segne Serbien und den König Alexander I Hoch

die serbische Nation

Belgrad 7 März Das neue Kabinet hat sich konMuirt
und ist wie folgt zusammengesetzt Der General und Staats
rath Sova Gruic übernimmt das Ministerium des Aeußern
und das Präsidium Peter Velimirovic öffentliche Arbeiten Dr
Michael Vuic Finanzen Svetozar Milosavljevic Kultus und
Unterricht Gregor Gersie Justiz Stefan R Popovie Handel
Konstantin Tausanovic Inneres Demeter Gjuric Krieg

Wien 7 März In Bezug auf die Ereignisse in Serbien
hebt das Fremdenblatt hervor Oesterreich Ungarn achte die
SelbMändigknt der Balkanvölker und respektire alle Ent
schließungen ihrer gesetzlichen Autoritäten aus diesem Gesichts
punkte sehe es auch ausschließlich die Regentschaft an RMtsch
werde in seiner Politik sicherlich nur von Rücksichten der Wohl
fahrt und Sicherheit Serbiens geleitet sein Ein freundliches
Verhältniß zwischen Oesterreich Ungarn und Serbien fei für
beide Theile nutzbringend und dürfe somit auch aus die Pflege
seitens der neuen Machthaber rechnen Die Nachricht die
Regentschaft Alexander I werde die politischen Wege Milans
wandeln erscheine glaubwürdig Die Presse erblickt den
Grund d s Rücktrittes in der hochgradigen Nervosität König
Milans und betont Serbien bedürfe zur Durchführung seiner
Verfassung vor allen Dingen der Stabilität und deshalb des
sicheren Rückhaltes an der erprobten Freundschaft der Mächte
der Friedensliga Die Neue freie Presse bezweifelt nicht
daß die Regentschaft ihr Amt mit dem Entschlüsse der Fort
setzung freundnachbarlicher Beziehungen antrete in Berlin scheine
man dieses Vertrauen zu theilen was schwer ins Gewicht falle
Gleichwohl werde eine aus drei Personen bestehende Oberlei
tung der Verwaltung auswärtigen Einflüsterungen mehr An
griffspunkte bieten und einem radikalen Anstürme weniger
Autorität entgegenzusetzen vermögen als König Milan Ueber
dies werde die gefchieoene russischen Emflässen zugängliche

2 Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Finster brütend schaute Lowder in die tosenden Wogen
Ich bedauere Dich sagte Lord Tressillian in theil

nahmsvollem Tone Aber was geschah weiter Hei
rathetcte Dein Vater wieder

Lowder lachte bitter auf
Wenigstens glaube ich mit Recht annehmen zu dürfen

daß er wieder geheirathet hat und ich habe begründete
Ursache dazu Ich der Sohn aus seiner ersten Ehe bin
heimathlos und arm ein anderer Sohn von ihm hervor
gegangen aus seiner zweiten Ehe wird sein anerkannter
Erbe sein aber ich will es ihm gedenken ich werde
eines Tages mit ihm zusammentreffen wenn er noch am
Leben weilt und will Vergeltung an ibm üben

Darf ich mir die Frage erlauben wie Dein Vater
hieß

Ich kann hierüber nicht mit voller Gewißheit ant
worten denn ich kenne seinen wirklichen Namen nicht
aber sein Gesicht würde ich unter allen Umständen wieder
erkennen obwohl ich ihn dreizehn Jahre nicht mehr ge
sehen Als meine Mutter starb da wiederholte sie im
Todeskampfe mehrmals den Namen Devereux und ich
werde diesen Namen den ich für den meines Vaters
halte niemals vergessen Denn alle Beweise fehlen mir
und auch die Zeugen welche bei der Trauung meiner
Mutter zugegen waren sind längst todt

Lord Tresstlian wollte Etwas entgegnen aber die Wuth
des Sturmes welche jetzt mit vollster Heftigkeit herein
brach verhinderte jedes Sprechen

Dunkler noch waren die Schatten der Nacht geworden
drückender und schwüler die mit Electricität gefüllte Atmo
sphäre Mit entsetzlicher Gewalt fegte die Windsbraut
jetzt heran thurmhoch stürzte sie die Wogen auf und nie
der und mit jähem Sturz schoß der kleine Dampfer in
die dunklen Höhlungen die wie unermeßliche Gräber gähn
ten Das Schiff ächzte und krachte in allen Fugen und
die beiden Freunde welche sich krampfhaft an die Brüst

ung des Schiffes klammerten bemerkten mit Schrecken
daß sie angesichts der nahen Küste in hoher Gefahr
schwebten Mit jeder Minute schien der Sturm an Kraft
zuzunehmen der Druck der Luft und die gewaltigen Stöße
des Windes verhinderten selbst oftmals das Athmen

Näher und näher der Küste trieb der Wind das fast
steuerlos gewordene Schiff So verzweifelt auch der Ka
pitän und die Mannschaft dem Sturme gegenüber Stand
zu halten suchten es gelang ihnen nicht und mit Glit
schen bemerkten sie daß das Schiff keinem Steuerdruck
mehr gehorchte und mit rasender Schnelligkeit der felsigen
Küste zuflog

Barmherziger Gott wir sind verloren ächzte der
junge Lord

Stärker noch brüllte der Sturm entsetzlicher noch wü
theten die Elemente und mit Grausen erkannten alle die
auf dem Schiffe waren wie nahe die Lichter kamen die
aus einer Fischerhütte an der Küste flimmerten Schreckens
bleich stürzte der Kapitän zu den beiden Freunden hinter
ihm drein die Matrosen und mehr aus den Geberden als
den unhörbar gewordenen Worten entnahm Tresstlian und
Lowder daß der Schiffbruch unvermeidlich daß sie viel
leicht schon in der nächsten Minute ihr Grab in den
Wellen finden würden

Eine furchtbare Woge höher als alle vorhergegangenen
wälzte sich in diesem Augenblicke über das unglückliche
Schiff em lauter entsetzensvoller Schrei selbst
hörbar in dem gräßlichen Tosen und von den vor
handenen fünfzehn Mann auf dem Schiffe waren sechs
weggefegt um Atomen gleich ihren Untergang zu finden
in der aufgeregten Wasserwüste

Mehrere bange Minuten noch dann krachte und ächzte
das Schiff ein entsetzlicher Ruck der Alles was lebte
über den Haufen warf Berge von Wasser thürmten
sich heran und rissen die Balken des Schiffes auseinan
der wie Rohr Planken und Masten zersplitterten und in
wenigen Minuten war das herrliche Schiff eine formlose
dunkle Masse geworden

Keine menschliche Seele war mehr darauf sichtbar

Von der See weit auf den felsigen Usergrund hinaus
geschleudert lag eine menschliche Gestalt matt elend zer
schlagen an allen Gliedern Mühsam richtete sich die Ge
stalt empor und blickte über das noch immer aufgeregte
Meer dahin

Da bin ich nun tönte es vom Munde des schiff
brüchigen Mannes Einsam und verlassen stehe ich da
ein Spiel des erbarmungslosen Zafalls wie ich vor we
nigen Minuten noch ein Spiel des aufgeregten Meeres
war das mich besser verschlungen hätte Auch er ist da
hin er der meine Züge trug der allein Willens und im
Stande war mir das Leben angenehm und schön zu ge
stalten Meine Hoffnung ist hin meine Zukunft ver
nichtet und wenn Gott kein Wunder thut dann bleibt
mir nichts übrig als mich wieder in das nasse Grab zu
stürzen dem ich soeben entronnen

Und Gott that ein Wunder Ein Spiel der Wellen
kam es daher die Form eines Mannes zeigend und als
Lowder hinstürzte an den Strand mit Aufgebot der let ten
Kräfte den regungslosen Körper an s Trockene ziehend
erkannte er Lord Tressillian

Mit zitternder Hand betastete er das Gesicht den Kör
per fühlte den Herzschlag vergebens Starr und
bleich lag der Lord und der letzte Lebensfunke schien aus
ihm entflohen

Lowder richtete sich auf und ingrimmig schüttelte er
beide Fäuste gegen den Himmel

Er ist todt unwlderbringlich verloren für mich
ächzte er mit heiserer Stimme Verdammt sei mein
Schicksal das mich unter die Verlorenen gewürfelt
Dann schien er eine Weile nachzudenken Er liegt nun
da der Sohn eines stolzen reichen Hauses von Geburt
an umgeben von Reichthum Luxus und Glück nichts
mehr vermag das Leben in ihm zu erwecken und in kurzer
Zeit wird in einem Grafenschloffe Trauer herrschen um
diesen Körper der da vor mir liegt und ein schönes
reiches Mädchen wird weinen um ihren verlorenen Bräu
tigam Wer mag wohl dazu bestimmt sein seinen Platz
auszufüllen auf diesem weiten Erdenrun

Ein seltsamer schrecklicher Gedanke keimte in ihm empor



Königin neuerdings als ein Faktor angesehen werden müssen
Allerdings stehe ein Umschwung der serbischen Politik nicht von
heute auf morgen bevor bleibe aber als stets drohend vorhanden
wodurch in die europäische Lage ein Element der Unsicherheit
hineinkomme

Wien 7 März Einer Meldung der Neuen Freien Presse
zufolge hätte König Milan vor seiner Thronentsagung mit der
Regentschaft ein Programm vereinbart in welchem die Haupt
linicn der auswärtigen Politik festgelegt worden wären
Das Neue Wiener Tageblatt will wissen zwischen dem Könige
Milan und Ivan R stilsch sei eine Abmachung getroffen nach
welcher der geschiedenen Königin Natalie die Rückkehr nach
Serbien verwehrt wäre und Begegnungen des Königs Alexander
mit seiner Mutter nur im Auslande im Beisein eines der Re
genten stattfinden dürften Das Wiener Tageblatt erwähnt
einen Brief des Königs Milan an ein befreundetes Mitglied
der ungarischen Aristokratie worin Milan über wochenlange
Schlaflosigkeit Schwindelanfälle und starke Erschöpfung klage
Das schreiben soll mit den Worten schließen Ich sehne mich
fort wie ein Schulknabe nach den Ferien

Eine Meldung der Wiener Politischen Korrespondenz aus
Belgrad besagt von der Regentschaft wird zunächst eine Regel
ung der Staatsfinanzen erwartet in der auswärtigen Politik
werden keinerlei Veränderungen eintreten

Petersburg 7 März Aus Anlaß der Thronentsagung
König Milans spricht das Journal de St Pstersbourg auf
richtige Wünsche aus für Serbien welches ohne große Er
schütterung eins Regierungskrise durchmache Rußland hege
ein viel zu lebhaftes Interesse für das serbische Volk u n nicht
Serbien Glück und Gedeihen zu wünschen und der Hoffnung
auf eine bessere Zukunft für die Nation unter der Herrschaft
des jungen Souveräns und der gegenwärtig bestehenden Re
gentschaft erprobter Rathgeber Ausdruck zu geben

Die Nordd Allg Ztg versichert in einer Besprech
ung der serbischen Vorgänge daß der jetzige Re
gentschastsleiter Herr Ristitsch dasjenige Maß
an moralischem und polnischem Credit besitzt welches ihm
die Lösung seiner Ausgabe möglichst erleichtern muß Er
werde den Anforderungen seines Amtes um so eher ge
nügen können da König Milan der serbischen Politik
einen traditionellen Inhalt gegeben habe mit welchem sich
auch unter den Auspizien des neuen Monarchen werter
wirthschaften läßt zumal die vortrefflich geregelten inter
nationalen Beziehungen Serbiens der Regentschaft sich in
erster Linie mit den innerpolitischen Schwierigkeiten zu be
fassen die ja auch allein den König Milan zur Fassung
uno Ausführung feines nunmehr vollzogenen Thronver
zichts Entschlusses bewogen

Die Abdankung des Königs Milan von Serbien
entbehrt nicht eines tragischen Zuges Wenn man be
denk mit wie gewaltigen Anstrengungen der König seine
Scheidung durchzusetzen bemüht war um sich auf dem
Throne zu erhalten den er durch feine Gemahlin für ge
fährdet erachtete und man dabei berücksichtigt daß gerade
diese Scheidung den König schließlich dahin gebracht hat
wo er sich jetzt befindet nämlich am Ende seiner Regemen
lausbahn so muß man sagen daß auch über diesem Kö
mgsdrama wieder die ausgleichende Macht des Weltge
richts sich bestätigt hat

Ueber die deutsche Emin Pascha Expedition
bringt das Deutsche Wochenblatt aus der Feder des
Abg Arendt einen Artikel deffen durch die fortgesetzten
Angriffe auf Dr Peters den Leiter der Expedition
gerechtfertigten Schlußbemerkungen wir uns nur anschließen
können In dem Augenblick wo Dr Peters Deutschland
verlassen hat um eine Expedition anzutreten für deren
Erfolg er unter allen Umständen sein Leben einsetzt sollte
auch der anständige Gegner die Bekämpfung des Mannes
der sich nicht einmal mehr wehren kann einstellen Es
verletzt in der That das Gefühl auf s Tiefste wenn deut
sche Zeitungen in einem solchen Augenblick kleinlichen Klatsch

And wuchs im Moment riesengroß heran ein Gedanke
verbrecherisch und schwarz wie die Nacht die ihn umgab

Wer kann seinen Platz besser ausfüllen als ich
flüsterte er in unheimlichem Tone Hat uns nicht die
Natur wie Ebenbilder geschaffen Gleichen wir uns nicht
an G stalt an den Augen und den Haaren bis in s
Kleinste hinein so daß man uns im Leben oft verwechselte

Wiederum bückte er sich nieder zu dem Regungslosen
und fühlte und betastete ihn bis er plötzlich triumphirend
emporschnellte

Er ist todt er hat eine fchreckliche Wm d, Kopf
offenbar von einem Stoß an die Felsen Ich kenne
von ihm selbst alle feine häuslichen Angelegenheaen kenne
seine Vergangenheit und die ihm vom Vater bestimmte
Zukunft Was mir fehlt in der Kette seiner Erlebnisse
das werde ich erfahren aus den vielen Briefen von seinem
Vater und seiner Braut die er stets bei sich führte und
die mir in Verbindung mit der ausgesprochensten Familien
ähnlichkeit die beste Legitimation sein werden Nun bin
ich Lord Tressilian ich kehre zurück zu meinem Vater und
meiner Braut die mich sehnsüchtig erwartet

Laut und hohnvoll lachte er auf
Vom Himm l herab züngelte ein Blitz
Eine kleine Weile kauerte Lowder auf dem nassen Ge

stein vielleicht im Kampfe mit den besseren und edleren
Regungen feiner Natur Aber das böfe Prinzip siegte in
ihm gierig griffen seine Hände nach der Brusttasche Lord
Tressilians und zogen dessen Notizbuch ein Packet Briefe
und einige Schmuckstücke hervor die er zwischen seinen
eigenen nassen Kleidern verbarg dann leerte er den Inhalt
aller Taschen des Leblosen steckte ihn zu sich und nahm
dann ein seltsames Manöver vor Sein eigenes Notiz
buch seine Börse seine Briefe steckte er in die Taschen des
Lords und dann schnellte er empor vom Boden das Ge
sicht verzerrt von triumphirendem Höhne

Ich werde reich sein geehrt gefürchtet ein Gebieter
über meine Unterthanen rief er für sich Endlich lächelt
mir die Sonne des Glückes endlich er ist todt und
ich habe nicht Hand an ihn gelegt Er hat mir seinen
Platz eingeräumt und ich werde diesen Platz behaupten

und höhnische Angriffe gegen Dr Peters verbreiten ob
wohl sie doch wissen müssen daß das Unternehmen dessel
ben entweder dem Vaterlande Ehre oder ihm den Tod
bringt In beiden Fällen wird die Nation dem kühnen
Manne die verdiente Anerkennung einst nicht versagen
wozu also jetzt die gehässigen Angriffe

Das Abgeordnetenhaus setzte gestern die Berathung
des Kultusetats fort Bei den Zuschüssen für die vom Staat
zu unterhaltenden Anstalten beschwerte sich Abg v Stablewski
über Strafversetzungen katholischer Gymnasiallehrer nach dem
Westen Abg Mooren Ctr stellte den Antrag die Regierung
aufzufordern sich über die Grundsätze welche für die Ver
staatlichung Höherer städtischer Lehranstalten und für die Be
willigung von Staatszuschüssen sür solche Anstalten lebend
find zu äußern bezw darüber eine Gesetzvorlage einzubringni
Abg Moorer führte zur Begründung aus in der Verkeilung
der Staatszufchüsse an die Kommunalanstalten herrsche die
ärgste Willkür mitunter werde auch Städten ein Zuschuß auf
gedrängt die gar nicht danach verlangten wofür sie sich dann
ein Compatronat des Staats gefallen lassen müßten Kultus
minister v Goßler führte aus daß die kleinen Städte mit ihren
Anträgen auf Verstaatlichung der Anstalten die Regierung oft
förmlich bestürmten In der Regel würden nur Vollanstälten
deren Fortbestand erwünscht sei übernommen Abg Mooren
zog seinen Antrag zurück es sei ihm nur darauf angekommen
die Aufmerksamkeit der Regierung anf diese Angelegenheit hin
zulenken Nach weiteren Erörterungen von geringerem Be
lang folgte das Kapitel Elementar Unterrichtswesen Abg
Prinz Arenberg verlangte für die Wallonen die Ertheilung des
Religiansunterrichts in wallonischer Sprache Der Kultus
minister von Goßler legte die Schwierigkeiten dar welche dem
Gebrauch dieser immer mehr im Aussterben begriffenen Sprache
in der Schule im Wege ständen Abg Conrad beklagte daß
den polnisch sprechenden Kindern in Oberschlesien der Religions
unterricht nicht in ihrer Muttersprache ertheilt werde Auf
eine Beschwerde des Abg Rintelen erklärte der Kultusminister
als Grundsatz der Unterrichtsverwaltung daß im Princip Kin
der zu dem Religionsunterricht einer andern Konfession nur
auf das ausdrückliche Verlangen der ältern zugelassen werden
dürften Im weiteren Verlauf der Debatte wurde eine Ge
haltsaufbesserung der Hülfslehrer an den Schullehrer Semina
ren gewünscht Beim Kapitel Schulaussicht klagten verschie
dene Redner des Centrums über Zurücksetzung der Katholiken
bei dem Amt der Schulinspektion Die weitere Berathung
wurde auf heute vertagt dazu dritte Lesung des Voiksschul
lastengesetzes

Ueber die Vorgänge im Kanton Tessin wird heute
aus Bern gemeldet Da der Bundeskommissar Oberst
Borel obwohl zur Zeit keine Ruhestörungen zu besorgen
sind es für wünfchenswnth erachtet daß sür den Fall
einer gerichtlichen Untersuchung über die m Locarno Ja
tragda und Lugano stattgehabten Unordnungen hinreichende
Mittel zur Sicherung der Ruhe vorhanden seien hat der
Bundesrath das Infanterie Bataillon Nr 63 welches in
Zürich in Garnison liegt ausgeboten mit dem Befehl nach
dem Kanton Tessin abzugehen und hat ferner als Bun
vesanwalt sür die genannte und etwaige weitere Unter
suchungen den Nationalrath Bezzola in Chur ernannt

In der Sitzung des französischen Ministerrathes wurde
gestern die Abhaltung zweier großen Feste im Monat Mai
beschlossen Das erste soll am 5 in Versailles anläßlich
des 100jährigen Jahrestages der Versammlung der Ge
neralstaaten das zweite am 6 in Paris zur Eröffnung
der allgemeinen Ausstellung stattfinden Der Justizminister
Thsvenet theilte mit der Antrag des Staatsanwalts in
der Angelegenheit der Patriotenliga würde heute oder mor
gen formulirt werden Falls ein gerichtliches Einschreiten
gegen diejenigen Mitglieder der Patriotenliga welche der
Kammer angehörten beschlossen werden sollte werde er um
die Ermächtigung hierzu am Sonnabend bei der Kammer
nachsuchen Die Strikcbewegung in Armentisres hat
einen ernsteren Charakter angenommen gegen 10000
Arbeiter haben die Arbeit niedergelegt es wurden zwei

mag es kommen wie es will Von nun an bin ich Lo d
Hugh von Tressilian und es ist an der Zeit daß ich für
meinen armen schiffbrüchigen Freund Lowder der todt mit
einer schrecklichen Stirnwunde zu meinen Füßen liegt
Menschen herbeirufe die ihn unterbringen

Den Vorfatz mit den Worten verbindend fchrie er in
der Richtung nach der Fischerhütte deffen Licht man schon
vom Schiffe aus bemerkte laut und mit gellender Stimme
Hilfe Hilfe um Gotteswillen Hilfe

Der Sturm halte sich gelegt das Tosen der Elemente
sein Ende erreicht und lauthin schallte seine Stimme durch
die Stille der Nacht und rüttelte die Bewohner der Fischer
hütte auf welche herausstürzten der Richtung zu woher
der Hilferuf erklungen

Hierher rief Jaspsr Lowder als er menschliche Ge
stalten mit Lichtern näher kommen sah Hierher um
Gotttswillen eilt wir habcn Schiffbruch gelitten

Der Laternenträger und noch ein Mann liefen auf ihn
zu und waren bald an seiner Seite Die beiden Männer
waren offenbar Sizilianer und waren voll Aufregung
Überraschung und Theilnahme

In so wenigen Worten als möglich erzählte Lowder die
Geschichte ihres Schiffbruches und machte auf den Zustand
feines edlen jungen Freundes aufmerksam

Ich glaube er ist todt sagte er mit erstickter Stimme
tragt ihn in Eure Hütte Alles soll geschehen was man

thun kann um ihn zu retten Ich will Euch für jede
Freundlichkeit die Ihr mir erweist reichlich bezahlen
Armer Bursche Er war mein Reisebegleiter Ich liebte
ihn wie einen Bruder und nicht wie einen bezahlten Diener
Armer Jasper

Die beiden Sizilianer hoben den hilflosen Körper des
armen jungen Tressilian auf und trugen ihn nach der
Hütte Japer Lowder folgte ihnen laut seinen Verlust
beklagend

2 Kapitel
Eine drohende Aussicht

An demselben Nooembernachmittag an welchem sich der
von uns beschriebene Sturm und Schiffbruch ereignete

Eskadrons Kavallerie und zwei Kompagnien Infanterie
dorthin entsendet

Telegraphische Nachrichten
München 7 März Der päpstliche Nuntius Ruffo Scilla

ist heute hier wieder eingetroffen
Wien 7 März Das Abgeordnetenhaus hat dem Antrag

des Landesgericht Wien auf strafrechtliche Verfolgung des Ab
geordneten Vergani mit 91 gegen 34 St zugestimmt Die Ab
geordneten Lueger und Türk bekämpften den Antrag und zogen
sich dabei einen Ordnungsruf zu der Erste wegen einer ab
fälligen Aeußerung über die Entscheidungen des obersten Ge
richtshofes der Letztere weil er die Krone in die Debatte zog
Morgen tritt das Abgeodnetenhaus in die Spezialdebatte über
das Budget ein

Ter Minister des Aeußern Graf Kalnoky und der Minister
Präsident Graf Taaffe werden morgen aus Pest zurückkehren

Rom 7 März Nach neueren Nachrichten wäre das neue
Kabinet gebildet mit Crispi Zarandelli Miceli Bertole Viale
und Brin Giolitti würde das Ministerium des Schatzes
Seismit Doda das Finanzministerium Lacava Post und Tele
graphen und Baccelli das Unterrichtsministerium übernehmen
Das Kabinet dürfte sich voraussichtlich am Sonnabend der
Kammer vorstellen

Haag 7 März Der König hat eine ziemlich ruhige Nacht
gehabt und befand sich heute Morgen ui einem Zustande voll
ständiger Ruhe derselbe nimmt wenig Nal rung zu sich und
zwar im flüssigen Zustande

Amsterdam 7 März Dem Handelsblad zufolge gilt
der Zustand des Königs obschon die Hoffnung auf Genesung
ausgeschlossen erscheine als ein keine unmittelbare Lebens
gefahr drohender der König sei bei vollständigem Bewußt
sein und erfreue sich einer kräftigen körperlichen Konstitution
Die seien der Anficht daß ein tödtlicher Ausgang so
ser, nicht neue Komplikationen einträten sich noch Monate
laug hinziehen könne

Stockholm 7 März Die zweite Kammer hat beschlossen
die Interpellation des Depntirten Bexell üder die Haltung
Schwedens während eines eventuellen Krieges zwischen Deutsch
land und einer anderen Macht nicht zuzulassen

Petersburg 7 März Die außerordentliche Gesandtschaft
aus Buchara welche dem Kaiser den Dank des Emirs für den
Bau der Eisenbahn durch das Chanat aussprechen soll ist
gestern hier eingetroffen

London 7 März Oberhaus Der Premier Lord Salis
burt erklärte in Beantwortung einer Anfrage soweit die ihm
bekannten Thatsachen ein Urtheil zuließen schienen die Vorgänge
in Serbien einen mehr personlichen Charakter als denjenigen
einer politischen Veränderung zu haben

London 7 März Unterhaus Der erste Lord der Ad
miralität Lord Hamilton schlägt den Bau von 70 neuen Kriegs
schiffen vor deren Fertigstellung innerhalb 4Vs Jahren erfolgen
soll die Kosten dieser Bauten werden von ihm auf 21/ Mill
Pfund Sterling veranschlagt

Tages ReuWeitm
Der Kaiser arbeitete gestern Morgen zunächst

längere Zeit allein empfing darauf den Staalsminister
von Lueias und konferirte später mit dem Kriegsminister
Dann arbeitete der Monarch noch längere Zeit mit dem
Chef des Militärkabinets

Die Nordd Allg Ztg widerspricht dem Gerücht
der Blätter von einem angeblichen ernsteren Unwohlsein
des jüngsten Sohnes unseres Kaiserpaares Prinzen
Oskar Vielmehr entwickele sich der Prinz in vollkom
men normaler Weise und sei bei bester Gesundheit

Der Reichs Anzeiger publizirt das Gesetz betreffend
die Feststellung des Reichshaushaltsetats füe das
Jahr 1889j90 sowie das betreffende Anleihegesetz

Die Kaiserin Friedrich beabsichtigt der Nord
Ostsee Ztg zufolge nach dem noch mehrere Wochen
dauernden Aufenthalt in Kiel sich auf kurze Zeit nach

steuerte zwei Stunden vor Ausbruch de furchtbaren Un
wetters ein von Neapel kommendes Schiff gleichfalls nach
dem Hafen von Palermo Der Himmel war schon trübe
grau und kalt als Vorzeichen des drohenden Sturmes
und die Luft war auffallend kühl für diese Jahreszeit und
für Sizilien

Es waren nur wenige Passagiere an Bord und diese
Wenigen waren auf dem Verdeck versammelt um das Ein
laufen in den Hafen zu beobachten oder einige Freunde am
Strande zu entdecken

Einige Touristen etliche Kranke welche nach Sizilien
reisten um den Winter daselbst zuzubringen und eine junge
Dame mit ihrer Dienerschaft welche aus einer alten Frau
und deren Sohn bestand dies waren sämmtliche Paffagiere
des Schiffes

Die junge Dame welche träumerisch die herrliche Lage
der Stadt überblickte saß abseits wie Jemand der unter
dem Drucke einer namenlosen Furcht leidet Scheu und
ängstlich blickten ihre Augen uud tiefer Kummer und Be
trübniß spiegelten sich in ihrem schönen Gesichte

Eine schlanke und anmuthige Gestalt zeigte ihr Gesicht
eine schöne regelmäßige Stirn und dunkle strahlende Augen
in denen der Spiegel der Unschuld lag Die ältere Be
gleiterin welche offenbar eine Art Mutterrolle vertrat
stand neben ihr und betrachtete sie von Zeit zu Zeit mit
ängstlichen Blicken

Fast sind wir am Ziel Fräulein Olla sagte sie
Dort jenes schöne Haus ist sicher das Zollhaus und bald

werden wir am Lande sein
Still still sprich keinen Namen aus flüsterte das

Mädchen Wenn ich meinen Namen höre so glaube ich
immer er müßte vor mir erscheinen Amme glaubst Du
daß er uns verfolgt haben wird

Bah die Verfolgung wäre eine nutzlose entgegnete
die alte Dienerin in ausweichendem Tone Wir sind an
Ort und Stelle Fräulein Olla und hier kommt mein
Sohn Popley

Fortsetzung folgt



Berlin zu begeben um alsdann mit den Prinzessinnen
eme längere Reise nach Italien zu unternehmen Die
Villa Eronberg im Taunus welche von der Kaiserin zu
rund 700000 Mk angekauft ist wird in diesem Jahre
noch nicht beziehbar sein da größere Erweiterungsbauten

noch auszuführen sind Nach der Hamb Ref wird
die Kaiserin von Berlm nach San Remo reisen wo sie
nnen etwa achtwöchentlichen Aufenthalt zu nehmen ge
denke Kaiser Wilhelm werde noch vor der Abreise seiner
Mutter von Kiel diese dort besuchen

Anläßlich der Wiederkehr des Sterbe
tcisi es weiland des Kaisers Wilhelm I sind zum
3 März zwei prachtvolle silberne Lorbeerkränze mit silber
mn Lorbeerblüthen aus Konstantinopel und vom Kap
der guten Hoffnung hier eingelaufen um an diesem Tage
am Sarkophage weiland Kaiser Wilhelm I niedergelegt
zu werden Beide Lorbeerkränzs werden am untern Ende
durch silberne Schleifen zusammengehalten denen die Wid
mung eingravirt ist Dem Andenken ihres unvergeßlichen
Kaiiers Wklhelm I die Deutschen in Konstantinop
ö März 1889 und In dankbarer Erinnerung an Se
Majestät Kaiser Wilhelm von den Deutschen Oudtschoorus
3 März 1889

m 5U Charlottenburg wird wie dieop Ztg schreibt auch nach dem Erweiterungsbau von vorn
oeiehen genau denselben Anblick wie früher gewähren Nur
Menuder den beiden Seitenfronten wird man erkennen Knnen
daß eine Vergrößerung um 5 Meter durch Hinausschieben der
Aualvand mit der halbrunden Apsis bewerkstelligt ist Im
innern wird der Fußboden um ein Geringes höher gelegt
werden um den unter demselben befindlichen Gruftgewölben
mehr lichten Raum geben zu können Die Erweiterung des
Laues ist derart getroffen daß noch Raum für die Aufstellung
von zwei Sarkophagen gewonnen wird Die vorläufige Lnn
uberfuhrung der beiden Ruuch schen Sarkophage nach dem
Charlottenburger Schloß ist nothwendig geworden durch den
vorzunehmenden Abbrnch der Rückwand des Mausoleums das
unterfangen der Gewöibe und durch die übrigen baulichen Ar

W im Laufe des Jahres 1890 dürste das Mausoleum
dt m Publikum wieder geöffnet werden

Potsdam 7 März Von zuständiger Seite wird
betreffs der von verschiedenen Zeitungen gebrachten Mit
theilungen über den Feldwebel Hauk vom 1 Garde Re
giment mitgetheilt daß derselbe seit langen Jahren in Be
zug auf seine Ehrenhaftigkeit Tüchtigkeit und Pünktlich
keit keinem Vorwurf ausgesetzt ist und dah seine Bestraf
iiüg den Militärgesetzen gemäß lediglich auf Veranlassung
eines reinen Dienstvergehens erfolgt ist

Im Auftrage des Kaisers begiebt sich am Sonn
tag Prinz Friedrich Leopold zu den Jubiläumsfeierlich
wtcn des Grenadierregiments König Friedrich I nach
Dciuzig woselbst auch Prinz Hemrich von Kiel eintreffen
wird

Der Staatsminister von Boetticher der
ersten Aufgebot des Landwehrbe

Ms II Berlin war hat nach der Köln Ztg vom
cujer den Charakter als Oberst Lieutenant erhalten

Selbstmord Großes Aussehen erregt ein Selbstmord
welchen am Mittwoch Mittag ein fremder Herr in einem Hotel
der Berliner Friedrichstadt ausgeführt hat Am Dienstag kam
von Stettin der 30jährige vi isä M on und stieg in dem
ootel ab mit dem Bemerken er wolle am anderen Tage nicht
gMrt werden Als Mittwochs gegen Mittag der Hausdiener
des Hotels ein aus dem Zimmer des M dringendes Röcheln
vernahm wurde die Thür gewaltsam geöffnet und man fand
Jen Gast in den letzten Zügen auf dem Sopha liegend vor
gleich darauf verschied derselbe Der Wohnort des Selbstmör
ders ist noch nicht ermittelt es soll ein an der Ostsee gelegenes
Bad sein M hatte eine große Portion Morphium zu sich
genommen das Rezept dazu hat er sich selbst verschrieben Es
wurden in seinem Zimmer mehrere verschlossene an verschiedene
Personen gerichtete Briefe vorgefunden Ueber die Veran
lassung zu der That verlautet noch nichts Bestimmtes

Unglücksfall Als während der Aufführung des
Dramas Ev ctioa in Macclcssisld die Schauspielerin
O Grady hinter den Coulissen stand und sich bückte um
mien der Mitwirkenden vorbeigehen zu lassen drang eine
Kadel welche sie am Busen stecken hatte ihr in die Brust
Nach Verlauf einiger Stunden war die Unglückliche eine
Leiche

Erstickt Aus Cbarlotienbrunn Schl schreibt man ver
Kr Z Die seit einigen Jahren hier wohnende Gräfin

Lydia zu Dohna Finckenstein hatte vor einigen Tagen das Un
glück ein auf dem Tische stehendes Licht umzuwerfen wodurch
Bücher und Wäschestücke in Brand geriethen a die betagte
kränkliche Dame sich nicht zu helfen wußte und Dienerschaft
nicht in der Nähe war dauerte es geraume Zeit bis die Haus
bewohner auf den Zimmerbrand aufmerksam wurden Als
man endlich zu Hilfe kam fand man die Gräfin erstickt am
Boden liegend Die Leiche derselben wurde nach der Familien
gruft zu Silberhammer bei Danzig überführt

Stanley In Liverpool sind Nachrichten von der
Südwestküste von Afrika eingegangen denen zufolge der
Agent der holländischen Handelsfactorei in Banana an
der Einfahrt in den Congo eine Bestätigung der Meldung
von der Ankunft Stanley s am Aruwhimi empfing Die
holländische Gesellschaft hat auch eine Station am Aruw
himi und die Nachricht rührt von dem dortigen Agenten
her Stanley kam am 17 August in dem Lager an wo
Major Barttelot getödtet worden und er fand dort die
weilten der Mannschaften vor welche er mit dem Major
zurückgelassen hatte als er in das Innere vorgestoßen war
Stanlty ergänzte seine Provisionen und brach wieder auf
in der Richtung woher er gekommen war

Wegen Vergiftung von 130 Menschen wurde dieser
Tage in Warschau gegen einen Bäckergesellen verhandelt Im
Dorfe Tartschino Gouvernement Warschau hatte der Bäcker
Moschek Neuburg den einen seiner Gesellen Namens Fischel
wegen Diebstahls aus dem Dienste gijagt Rncheschnaubend
verschaffte sich dieser Arsenik benutzte die Abwesenheit seines
frühern Masters aus der Bäckerei und schüttete in den fer
tigen Teig das Gift Nach seiner Berechnung sollte der Ver
dacht der Käuier das Brod vergiftet zu haben auf den ver
haßten Bäcker fallen Neuburg backt ahnungslos sein Brod
aus dem vergifteten Teig und am selben Tage erkrankten in
dem Städtchen 130 Personen Die Aerzte stellten Arfenikoer
giflung fest Es gelang zum Gluck sämmtliche Vergiftete zu
retten Die Voruntersuchung ergab daß außer Fischel an der
versuchten Vergiftung von 130 Personen noch zwei Personen
theilgenommen hatten ein gewisser Wolfsohn und der Vater
des Neuburg der mit seinem Sohne dem Bäckermeister in
Streit lebte Wolfsohn hatte aus der Apotheke des Orts das
Gift gestohlen Das Gericht verurtheilte sie zur Kerkerhaft
auf 3Vs Jahre

Die Aerztin im neunzehnten Jahrhundert be
titelt sich di Doktor christ einer Aerztin Namens Karoline
Schnitze einer Polin von Abkunft die jetzt mit 22 Jahren die
ärztlichen Prüfungen abgelegt hat Fräulein Doktor Schulde
hat darin Alles zusammengestellt was sie über weibliche Aerzte
und deren Schaffen und deren Bildungsgang geleken und ge
hört hat Es ist mancherlei darunter das noch wenig bekannt
ist So hört man daß 1863 die Kaiserin Eugenie in Frank
reich dafür eintrat daß man die Frauen zum Studium der
Heilkunde zulasse In den letzten Jahren hat die Königin
Viktoria dafür Sorge getragen daß man für Indien wo die
Frauen sich weigern die Hilfe eines männlichen Arztes in An
spruch zu nehmen weibliche Aerzte ausbildet Unter den Ge
lehrten welche in England sich zu Gunsten der weiblichen
Aerzte ausivrachen waren nach Fräulein Schulze auch Darwin
und Tundall Die erste regelrecht promovirte Aerztm in un
serem Jahrhundert war die Amerikanerin Elisabeth Blackwell
die 1847 ihr ärztliches Schaffen begann In Amerika sind
überhaupt die meisten Aerztinnen anzutreffen in den Vereinig
ten Staaten etwa 2000 darunter gegen 100 Professoren so
dann in Rußland Dort haben sich die Aerztinnen im russisch
türkischen Feldzuge hervorgethan Besondere medizinische Hoch
schulen für Aerztinnen giebt es in London New Aork und
Philadelphia Von den europäischen Staaten gestatten den
Frauen das Studium der Heilkunde jetzt Frankreich England
Italien die Schweiz Spanien und Schweden und Norwegen
nicht zugänglich sind den Frauen die Hochschulen des Deutschen
Reiches Oesterreichs und Rußlands Von deutschen Aerztin
nen weiß Fräulein Schultze nur Frau Dr Tiburtius in Ber
lin zu nennen nebenher wird ein Fräulein Kuhnow aus der
Mark genannt die jüngst in Zür ch den Doktorhut erNarb

Literatur
Deutschlands Einigungskrisge 186 1871 Von

Wilh Müller Professor in Tübingen Vollständig in 10
Lieferungen zu je 50 Pfennigen Verlag von R Voigiländer
in Leipzig

Die vorliegende zweite Lieferung erzählt den dänischen Krieg
einschließlich der ruhmreichen Erstürmung der Düpveler Schanzen
d e durü eine klare Karte veranschaulicht wird Das billige
zeitgemäße Unternehmen sei einem Jeden empfohlen

HzWdels Nachxichüe
Berlin 7 März Eine Anzahl von günstigen Tagesnach

richten verlieh der heutigen Börse ein wesentlich freundliche
res Gepräge In einheimischen Fonds und theilweis in frem
den io z B Rusfenwerthen und Ungarische Go drente ent
wickelte sich ein lebhaftes Geschäft auch Auslandsbahnen ver
kehrten durchgängig recht fest von Jnlandsbahnen waren Ost

preußische Südbahn und Marienburg Mlawka gesucht Ban
ken Industrie und Montanwerthe bet steigenden Kursen leb
haft gefragt Schlußtendenz schwächer

Berlin 7 März Produktenbericht Weizen still Roggen
wenig gehandelt Hafer fest Rüböl gedrückt Spiritus unver
ändert

Wclzen loko 180 133 bez per die,en Wonot und per April Mal 191,50
bis 190,75 bez per Mai Juni 191,25 191,75 bez per Juni Juli 193,59
bis 19 ,50 bez Roggen loko 42 155 bez per diesen Monat unö
per April Mai und per L ai Juni 152,SV 152 bez per Juni Juli 152,50
bis 152,25 bez Gerste loko 120 197 bez Mais loeo 135 142
bez Hafer loko 133 166 bez Preuß Mittel bez guterbez feiner bez Schles Mittel 142 147 bez guter 14S 151
bez feiner 152 153 bez Pomm mittet 142 147 bez guter 143 151
bez feiner 152 153 bez Russischer bez per diesen Monat und
per April Mai per Mai Juni 140,25 140,50 bez per Juni Juli 139,75bis 140 bez Erbsen Kochwaare 165 Z00 bez Futterwaare 136 bis
145 bez Weizenmehl Nr 00 25,50 23,50 bez Nr 0 23,50 bis
21,75 bez RoggenmeSi Nr 0 2,75 21,75 bez ,Nr 0 I 2125 bis
20,25 bez per diesen Monat und per März April bez per April Mai
21,25 21,20 bez per Mai Jmü 21,30 21,25 bez per Juni Juli 21,40
bis 21,35 bez Rüc ö wko ohne Aat per diesen Monat 59 bez per
April Mai 53 57,9 53,1 bez per Mai Juni 57,5 bez SptiituS
mit M M Konsumsteuer loko ohne Faß 52,6 bez per diesen Mcnat und
Per April Mai 51,4 51,6 51,4 bez per Mai Juni 51,8 52 51,8 bez
per Juni Juli 52,4 52,6 52,4 bez mit 70 Konsumsteuer loeo ohne
Faß 33 32,9 bez per dielen Monat und per Apri Mai 31,8 32 31,3
bez per Mai Juni 32,2 32,4 32,2 bez per Juni Juli 52,7 32,9 32,3
bez Kartoffelmehl loko 26 26,90bez Kartoffelstärke trocken
loko 26,70 26 bez

MngScSurg 7 März Zuckerbericht Kornzucker excl 92 pCr
20 bez 88 exel Rendement 19 bez NachProdukte excl 75 Rendemein IS
bez Stimmung Fest ssein Brodraffirwde bez sein i o 30,25
bez gem Raffinadell mit Faß 29,SV bez Gem Melis I mit Fab 28,50
bez Stimmung Sehr fest Rohzucker I Prodnk Transito f a B Hamburg
per März 15,85 bez 14,90 Brs per April 14,37z bez per Mai 14,97z
bez per Juni Juli 15,10 bez 15,12z Brs Anfangs matt Schluß besser

Stettin 7 März Weizen matt loeo nach alter Usance 181 184 bez
do per April Mai nach alter Usance 136,50 bez per Juni Juli nach alter
Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usance Roggen
unverändert loeo nach alter Usance 141 147 bez per April Mai nach alter
Usance 149,50 bez per Sept Oktober nach inner Usance 151,50 bez
Pomm Hafer loco 132 1S7 bsz Rüböl still loeo per Slpril Mai
57,00 bez per Sept Oitob 51,50 bez Spiritus behauptet ioco ohne
Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteue 51,90 bez do s70 Mk 32,2g
bez per April Mai 70 M 31,70 bez per August Sept 70 M 33,90
be, Petroleum loeo 11,90 bez

Bres 7 März Spiritus per 100 Ltr 100 pCt exel 50 M
Verbranchsabgabe per kärz 50,80 bez per April Mai 51,00 bez per
August September 52,30 bez do Mk Verbr Abg per März 31,10
bez Roggen per März 51M bez per April Mai 152,00 bez per
Juni Juli 1/6,00 bez Rüböl loco per Närz 59,00 bez per April
Mai 58,00 bez Zink umsatzlos Wetter kälter

Köln 7 März Getreidemarit Weizen hiesiger loco 19,00
bez fremder loco 20,75 bez per März 20,55 bez per Mai 20,30 bez
p r Juli 20,45 bez Roggen hiesiger loco 15,00 bez fremder loeo
16,50 bcz per März 14,95 bez per Mai 15,20 bez per Juli 15 35 bez

Hafer hiesiger 14,50 b z fremd 15,50 bez Rübö pr 50 Kg
loco 61,00 bez per Mai 53,40 bez per Oktober 52,00 bez

Aus em WeschKftsverkichV

ms hustet Richt ehr
Hustenstiller welches die nahmhaftesten Bühnenkünstler Deutsch

lands für das beste Mittel gegen Heiserkeit Husten Schnupfen
e erklärten anwendet In Dosen 60 Pastillen enthalten

1 Mark in den Apotheken erhältlich
Die Bestandtheils sind Huflattich Süßholz Isländisches Moos Stern

anis röm Camiilen Veilchenwurzel Eibischwurzel Schafgarbe Klatschrose
Maizextract Salmiak Traganth Zuckerpuloer Vanilleextract Rosenöl

Abgang Nnd Nukmift
der EifsnbKlMWgs Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr Z4 25 fr
Z6 40B 7 36 V M 30V 10 15
B H11 40B 1 40 N Z3 20N
5 3 N Z6 25A 7 15 A 9 5 U
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 50 V sbis Cöthen 11 31 V
1 24 N 3 3 N 5 50 N 3 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 sr 7 25 B
9 13 B 11 0 B 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thiiringen 5 45 sr 7 39 V

10 15 B 11,30 B 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A sbis

Erfurts 10 58 A
Nach Pose 7 40 V 11 34 B bis

Cottbus 1 33 N 7 20 A sbis
Cottbus

Nach Kassel 5 10 V 7 50 V sbis
Eisleben 9 0 V 11 43 B
12 50 N sbis Eisleben 2 0 N
5 50 A 9 30 A sbis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 sbis Eis
leben

Nach Viencnlmrg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchaWdt 5 45 B 4 0 N

Von Leipzig S5 30 B 7 9 B
K7 58 B 9 43 V Z11 S B
11 23 V 1 12 N 2 52 N z4 M

N 5 32 N Z7 30 A 8 23 A
3 50 A 10 26 A Z12 0 A

Von MagSeSurg 2 53 fr 7 27 V
8 52 B svon Cöthen 10 Z V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 3 58 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V svon
Bitterfeld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 Ä 8 57
A 10 51 A

Bon Thüringen 4 30 fr 7 5 A
svon Ersnrtl 9 13 V svsn Er
furt 10 28 V 1 9 N 5 14 c
5 33N 3 12A 9 19A 11 14 c

Bon Posen 7 6 V von Fal
berg 12,56 N 7,9A 1 14 A
svon Cottbus

Von Kassel 6 29 V svrm EWeben
6 55 V sv Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N svon Eislebe
1 13 N 5 13 N 7 10 A svos
Eisleben 3 55 A 10 35 T

Von Bienenbnrg 7 5 V svon Cön
nera 8 10 V von Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 A

Z bedeutet Lokalzug
Von SchMiiSt 3 50 A 10 1

BsrKnsN Börse
oom 7 März 1889

Hrentz u Ä Deutsche Fonds
Dividende 1387

D Reichs Anleihe

TMlottdirte Anleihe

StsatS Anleihe1863
50,52 53 62

Ete ats Schuldsch
Sächsische Psand Br
Pommersche R Br
Vosensche do
Preußische do
sächsische do
Echleflsche o
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Zamb Staats Rente

Sachs Altb Lb O
Eächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Psdbr
bo do doPr Pr Anl v 55

Kram 20 THI L
Mn Mind Präm
Deffauer
Hamb 50 Thlr L
Meininger 7 U L
Oldenb 4V Thlr L

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4
4

4
4

3V
4
4

3
4

4V
3V

fr

3V
3V
3

fr
3

109,10 b
103,90 b
103,75 bA
104,60 B
104,30 G
102,75 B
102,üv b

105,70 B
105,70 G
105,70

10 ,70 G
105,7 G

107,30 G
103,10 B
102,90 G

95, l0 A
101,25 G

172,9 h
106,90 b
141,90 b
136,50 G
148,c 0 b

7,25 B
137,20 B

Niederwaldbahn
Oiwreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Aerra Baim
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach
Gal sCarl L B
Südöst Lombard

rsk Kiew 5
Rnss Saatsb 5

do Südwestb 5
Warschau Wien
Gotthardbahn

Eisenbahn Stamm Aktie

IVA chen Mastricht
Alienburg Zeitz
Mz Ludwigshafen
Marienb Mlawka

68,25 b
132,10 b
115,60 b
82,60 G

155,00 b

0

v
0

6

7V
4

V

75,25 bH
101,90 b

51,90 b
26,00 bG
77,20 b

149,30 bB
194,40 b
37,20 G
43,25 G

193,00 b
129 0 G
81,00 b

215,50 b
144,40 b

Eisenbahn Prioritäts StaMM Aktiei

Marienb Mlaw 5 /o
Oslpr Südbahn 5
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

113,60 bB
l113,00 bG
112,00 bG
91,90 b

Inländische isenbahn PriovitSte
Obligationen

Breslau Warschau
Dtjch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lra

do 1886

S

4

4

4V
3V
4

4

4

101,75
103,25

Ans iiseub Priorit Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 üdo 3 LKaschau Oderberger

Kronpr Rudolssb
Oest Franz Stb

do Lsu 1S74

90,00 B
3 ,40 G

103,40 G
36,75 bG

102,90 G
79,40 bG
34,20 bB
82,25 bG

Oest Fr Stb v 1835
do Zrzanz NeZ

Oest Frauz 1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösierr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoiud g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lltrl
Kursk Kiew gar
Mosco Knrsk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

79,90 b
3 ,40 B

103,40 B
102,60 bG

61M G
61,90 B

102,60 bG
93,00 bG
84,00 bG
94,75 b A

100 ,00 SG

ico,00 G
100,90 G
92,00 bA
35,50 bN
94,75 b
92,00 bG
99,60 bU
89,75 b N
71,60 bG
72,10 G

100,60 b
83,00 B

102,25 G

I Rnss Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66bo C Bod ncredit
do Cnrl Pfandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr 51000

do do Ä 500
do do 100do Jnvest G A
do Papierrente

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR

3 T
3 T
3 T
3 T

Warschau 100 SR 8 T

169,20

20,47
30,75

168,30
216,50
217,15 S

Anslä lSisch FsttSS

114,70 b
67 20 b

172 iZ0 B
31,00 bB
65,75 G
8v,60 bG
33 60 bG
85,30 b
8 ,00 b
S6,00 S

2 0 bG
79,30 b

Industrie Aktien

Chemnitz
Magdeb Bauban
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßsurter
Schäffer Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnsonwerk

Hall Maschinen
Löwe ck Co
Pomm Masch conv

Egypter garant
Italienische
Oesterr Goldreute

do Papierrente

3

5

4

4V
4V

96,50 B
94,10 G
69,75 b
70,SV bG

Zeitzer Maschinen
Cröllwitzer Papier
Eilenbnrger Cattun
Langensalzaer Tuchf

Kette Elbschifffahn
Magdebirrg Straßb
Glauzig
Körbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

9

SV

SV
sv
0

12
15
12

6V
12ö

13
10
4

5
0

10
6

5

8V
2

13j

217,10 B
183,00 B
121,75 b
127 l,0 b
152,7 b
1 8,0 G
174,50 bG
133,75 bG
17,50 bG

2l5,25 bG

305 0 bG
231,00 bG
393,00 b
127,75 bG
32 25 b
267,00 bG
161 00 B
94,10 b
9 10 G
35 0 bG

232,00 B
103,00 bG
110,00 bG
173,00 G
91,50 bG

226,7 G

Immobilien Ges
Nordh Tapeiensabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

ds St P

6V
2

117,00 b
133,00 G
36,50 b

149,75 B

VMtt Wtieu
Berliner Kassenv

do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Diseouto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Kreditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hhp 40
Mtteld Creditban
Natinnalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Diseontob

do Internat
Preuß Bodencredit
bo Ctr Bd 40 /o

Reichsbank 4V /o
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

5

9

8

4

4

7

8V2
9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

8V
SV
13
12z
6

8

6

4

126,10 G
132,25 b
133,w bG
10Ä,d0 bB
129,00 bG
176,50 b
155,00 B
175,25 bG
240,90 b
160,7 bG
117,30 bG
112,75 bG
191 5 bB
115,90 G
104,00 bB
117, 0 b
145,10 bG
171,50 bG
164,20 b
17 50 G
132,50 G
124,90 bG
143,60 G
134,40 S
110,30 bG
131,40 K
115,00 bG

Bergwerks n S Hiitten Aktieir
AnHalter Kohlen
Dortin Union

do St P Lt L 2
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Muse st

162,50 b

10l 40 bG
72,7i G

116,25 bG
35,30

Kön n Laurahütte 5V
Lauchhammer 5V
Riebeck Moutanw 10j
Sächs Gußstahl 3V
S Th Braunk V 7

do St Pr 5 S
Ttolb Zinkhütte 1
d St Pr 5 6Westeregeln 10

137,25 b
114,00 b

186,9 SG
86,25 M

166,75 i G
166,75 bG
51,10 bB

132,50 B
187,50 b

Deutsche Hypothekeu PsanSSrieie

Ach D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr

do Präm Pfdbr
NorSd Gründer Pf
Pr Bodmcr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

103,80 B
112,00 B
103,00 bA
129,90 B
102,50 G
1i 00 G
114,40 B
102,70 B

Leipz Börse v 7 März
95,15 b

104,00 S
104,60 B
39,50 G

182,00 B

Sächs Rente v 1376
Altenbnrg Zeitz
Anssig Teplitz
Buschtiehrad I Lm
Alteuburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
I Thür Braunk
oo St Pr 5 /o

Zewer Par u S A
Zuckerrafstnerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansseld Kupfer

3

4

4

5

S

8

3

0

3

9

5

4

0

7

7

3

9

10
5

40

146,25 bB
26 00 G
91,90

191,80 W
139,00 B
110,00 B
69,0S K

167,S0 b
167,50 B
93,50 G

129,00 bG
100 0 G
135,50 G
700 00 bG



Die Grasnutznug in den Gräben und auf den Böschungen der
in die Unterhaltung der Stadt Halle übergegangenen Chausseestrecken
und zwar

auf der Halle Treuenbrietzener Chausseestrecke Berlinerstraße
von Stations Nummer 1,0 grüner Hof bis Stations Nummer 2,0
bis 2,2 j 17 Stadtgrenze

d auf der Halle Weißenfelser Chaussecstrccke Merseburgerstraße
von Stations Nummer 2,0 bis 3,2 und

o daselbst von Stations Nummer 3,2 Lis 4,6 j 75 Uebergang
der Nordhäuser Bahn

soll auf die 3 Nutznngs Jahre 1889 bis incl 1891 unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen

am Montag den IS März d Js Vormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude öffentlich meistbietend verpachtet
werden wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S, den 4 März 1889 Der Magistrat
Die Lieferung des für das Etatsjahr 1889/90 erforderlichen

Bedarfs an Papwr Schreibmaterialien und sonstigen BÄreau
Hedürfuiffen der hiesigen Commnnal und Polizei Verwaltung soll
unter den im Stadifekretariat einzusehenden Bedingungen an den
Mmdestsorderndm vergeben werden

Bezügliche Angebote sind unter Beifügung von Proben bis
ZT März er an das Stadtsekretariat einzureichen

Die Lieferung erstreckt sich auf ca 1 /z Ries Briefpapier 29
Ries Kanzleipapier 62 Ries Conceptpapier a Ries 1000 Bogen

60 Bogen Registerpapier 1400 Bogen Packpapier 1000 Bogen
Aktendeckelpapier 900 Bogen Löschpapier 260 Bogen Löschcarton
55 Dutzend Bleistifte 6 Dutzend Rothstifts 11 Dutzend Blaustifte
137 Gros Stahlfedern 12 Dutzend Stahlfederhalter 3,5 Kilo Obla
ten 8 Kilo Siegel und Packlack 93 Fläschchen rothe blaue und
grüne Tinte 50 Fläschchen schwarze blaue c Stempelfarbe theils
mit theils ohne Oel 23000 Stück Briefumschläge verschiedener Größe
sowie auf verschiedene sonstige Büreaubedürsnisse

Halle a S den 2 März 1889 Der MagNraL

Gesunde tüllige Kost
für das deutsche Volk

Wer für Ä vierteljährlich eine tägliche srisch und
volkstümlich gehaltene liberale Zeitung lesen dieselbe aber erst prü
fen will der bestelle sich bei der unterzeichneten Expedition eine Probe

nnmmer der vom 1 April ab erscheinenden

Berliner Moryen Zeitung
nebst täglichem

Dieses von redigirte liberale Volksblatt
bringt täglich Leitartikel politische Rundschau Tagesneuigkeiten
Gerichtszeitung Handels Nachrichten nebst Curszettel der Berliner
Börse und in dem täglichen Familienblatt summende No
mane bekannter Schriftsteller zuerst

Gchcimmkvolle sichte
von

Außerdem noch eine Fülle interessanten Lesestoffes sowie eine soge
nannte Spielecke mit Räthsein Redus Stal Ausgaben zc
Abonnements Anmeldungen nehmen alle Reichspostanstalten
owie die Landbriefträger jederzeit gegen Zahlung von Z Mark
5ür das Vierteljahr entgegen

Iie WMm i MrlmM
Die Kaufleute Hsnsel K Mnllss von hier beabsichtigen aus

dem ihnen gehörigen Grundstücke Crnenaerwsg 1 Hierselbst ein Wohn
Haus zu erbauen

In Gemäßheit des 16 des Gesetzes über die Verkeilung der
öffentlichen Lasten bei Gcuudstückstheilungen und die Gründung neuer
Ansiedelungen vom 25 August 1876 wird dieses Vorhaben mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß gegen den Antrag
vo r den Eigenthümern Nutzungs oder Gebrauchsberechtigten und
Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer Präklusivsrist
von 21 Tagen vom Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachung an
gerechnet bei der hiesigen Polizei Verwaltung Einspruch erhoben
werden kann wenn derselbe sich durch Thatsachen begründen läßt
welche die Annahme rechtfertigen daß die Ansiedelung den Schutz der
Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem Feld und Gartenbsn
aus der Forstwirtschaft der Jagd oder der Fischerei gefährden werde

Das betr Bauprojekt liegt im Polizei Sekretariat II Zimmer
Nr 16 des Polizei Gebäudes während der Dienststunden zur Ein
ficht aus

Halle a S den 7 März 1889 Der Magistrat
Die von der Königlichen Regierung zu Merseburg pro 1889/90

festgestellte Heberolle der Grund und Gebäudesteuer liegt vom 8 d
Mts ab 14 Tage lang in meinem Büreau Zimmer 1 in dm Dienst
stunden zur Einsicht der Steuerpflichtigen aus

Etwaige Einwendungen gegen die Festsetzungen der Rolle müssen
innerhalb 3 Monaten von dem Tage der Bekanntmachung der Rolle
an gerechnet bei dem Königlichen Katasteramte II zu Halle a S
angebracht werden

Giebichensteiu den 5 März 1889
Der Gemeinde Borsteber

Stridde

IMZU
Eine Parthie

habe ich zu ermäßigten Preisen znm Ausverkauf gestellt

Bezirk des König Eisen
bahn Betriebsamtss

Witteuberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halls

Die Anlieferung und Ausstellung
von 39 eisernen Oeseu für den Neu
bau des Empfangsgebäudes aus
Bahnhof Halle a S ist zu ver
geben

Preisverzeichniß und Bedingungen
nd gegen Einzahlung von 0,40

Mark von dem Unterzeichneten zu
beziehen

Angebote sind unter Benutzung
ves Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der annkanmen Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift
Augebot auf Lieferung eiser

ner Oefen
bis zum 18 Mkvz RGsN

Vorm 5 Uhr
an mich einzusenden

Zuschlagsfrist 4 Wochen
Halle a S, d 25 Februar 188S

I t tt x
Königlicher Landbaninspecisr

Baubiireau Balwhos Nr 2

rlexiinx
Meinen werthen Kunden sowie einem hochverehrten

Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich am heutigen
Tage mein

WNs EsmksL GS5vKAtt
von Markt 13 nach

SZK s R tl,lMS
verlegte und bitte mir das bisher entgegengebrachte Ver
trauen auch auf mein neues Unternehmen gütigst über
tragen zu wollen Achtungsvoll

GOGOGOGDGGGG OGGO GOGGGG

VÄ ZWilligste Bezugsquelle von

ZN SWÄ M in billigen und bessern Sorten

U Steiiißr odsrt Lodo
SOSSTT S GD

Reue Seuduugcn
in

Riiiü WsttÄkoikv VüII
empsing und empfiehlt

U Stckstr Z Nsbsrt Lok
Eine Partie mitkleinen Webfehlern und verschiedene Ättvr

viel unter Preis

Der Ausverkauf
des s in schen ConenNs
Waarenlagers l cstchend aus

Herren n Knabenanzügstt
Winterüberziehern
Knabeupaletots
Engiifchleder und Zwirn

ho m
Wollwaaren e

wird zu kilÜKvii amS März K ZLlAmssiir A
ortgesetzt

Geöffnet Vorm v S Z
Nachm v 3 Uhr

M

WÄ

neueste elegante Formen
MMK MM

empfiehl

ZUrMiZmMW
8klimevi8tl 33184 oMr 8 w

NWvKMZt
Pflaumen Kirschen Aepsel Birnen

Pfund nur 30 Pfg
empsichltF d ürnt ,Geistsir 21

IGelfeiiftr
zu verkaufen

4 gut erhaltene
6 scheibig

A

Für dm redaktionellm und Znseratcntheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Ha Z
Expedition des Halle scben Tageblattes Große Wrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu l Beilage

Kebrllcker 8 ll r
Mr KK Mr KKEtablissement feinster Herren Kekteidung nach Mna

beehren sich hierdurch den

LillKilnZ stmmtUvdvr IVevdeiten
für die Frühjahrs und Sommer Saison

ganz ergebenft anzuzeigen
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